
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Normalerweise ist  im Oberharz im Monat 
November mit mehr als 100 Liter 
Niederschlag pro Quadratmeter zu rechnen. 
Deutlich trockener wird es voraussichtlich im 
November 2011 sein. Seit Mitte Oktober hat 
es im Harz praktisch weder geregnet noch 
geschneit. 
 
Bereits das Frühjahr und der Sommer waren 
im Harzgebiet relativ trocken. Daher sind die 
Harztalsperren nun deutlich geringer gefüllt 
als es normalerweise im Herbst der Fall ist. 
Aktuell beträgt der Füllstand der sechs 
großen Talsperren im Mittel nur 51 %. 
Ähnliche Verhältnisse waren zuletzt in den 
Jahren 2003 und 1996 gegeben und sind für 
den Harz daher nichts Ungewöhnliches. 
 
In den drei Trinkwassertalsperren an Grane, 
Ecker und Söse sind momentan noch gut 50 
Millionen Kubikmeter Wasser gespeichert. 
Das System bietet daher auch bei 
anhaltender Trockenheit gute 
Voraussetzungen für eine sichere 
Trinkwasserversorgung aus dem Harz. 
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